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Radfahrer bei
Unfall verletzt
Auto setzt Fahrt fort

M Bad Ems. Ein Verkehrsunfall er-
eignete sich am Mittwoch um circa
13.15 Uhr in der Mainzer Straße in
Bad Ems in Höhe des Ruderver-
eins. Dabei wurde ein Radfahrer
durch ein Auto angefahren, sodass
jener zu Fall kam und sich Verlet-
zungen zuzog, teilt die Polizei mit.
Der Pkw setzte seine Fahrt in Rich-
tung B 260/Bäderleibrücke fort,
ohne anzuhalten. Bei dem Auto
soll es sich um einen weißen Opel
Astra älteren Baujahres gehandelt
haben. Am Fahrzeug sollen rote
Kennzeichen angebracht gewesen
sein. Eventuell handele es sich bei
dem Fahrzeug um einen Oldtimer.
Die Polizeiinspektion Bad Ems
sucht Zeugen, die sachdienliche
Hinweise zum Fahrzeug oder dem
Unfall machen können. red

Z Hinweise an die Polizei Bad
Ems, Telefon 02603/9700.

Porträts wie aus einer anderen Welt
Team Langer-Fotograf
stellt eine Auswahl
seiner kunstvollen
Fotografien im Stöffel-
Park aus

M Singhofen/Enspel. Es sind Fotos,
die neue Wirklichkeiten zeigen –
fast wie fotografierte Gemälde.
Wirklich kunstvoll sind die 20 groß-
formatigen Exponate, die Tobias
Langer und Lisa Lehmann in Ens-
pel ausstellen. Bei der Vernissage
waren einige Fans der beiden Kre-
ativen anwesend und weitere Gäs-
te, die sehr beeindruckt waren. Bis
zum 30. Juni ist die Ausstellung
im Stöffel-Park noch zu sehen.

Die beiden Singhofener zeigen
unter anderem ein Doppelporträt
mit Frauengesicht, Husky und ei-
sigem Blau („Freya“). Daneben
ein Wikinger, im Wasser stehend,
der den Naturgewalten trotzt –
und erst beim zweiten Blick sieht
man das rot verfärbte Wasser um
seine Beine. Ausdrucksstark ist
auch die Großaufnahme eines Ge-
sichts, das, mit einigen imposan-
ten, leuchtend blauen Farbstrichen
bemalt, eine ganz andere Ebene
bekommt – hier scheint das Indi-
viduum sich mit ganz anderen
Kräften zu verbinden, die Abbil-
dung schlägt einen Bogen zu ur-
wüchsiger Kriegsbemalung. Zu-
dem sind historisierende Aufnah-

men im Cognac-Farbton zu sehen
– ein Soldatenpaar oder eine Frau
mit Garben in der Hand und ge-
flochtenen Zöpfen –, die einen va-
gen Hauch der 1930er-Jahre ver-
strömen.

Einen Mythos, einen modernen
Ikarus, zeigt ein weiteres Bild, das
die hohe Kunst der Macher von
Langer-Fotograf exemplarisch dar-
stellt. Die Flügel des Mannes schei-
nen zu brennen, zumindest sich
aufzulösen. Hier stimmt erneut
Make-up, Kleidung und Acces-
soires – für die Lisa Lehmann sorgt
– und das Licht, der rauchig-dunk-
le Hintergrund. Dazu kommen vie-
le Stunden der Bildbearbeitung,
die Effekte herausholen, die, wie
Tobias Langer erklärte, sich teil-
weise erst bei der Arbeit als ein
richtiger Weg erweisen.

„2018 haben wir die Fotografie
für uns als Paar entdeckt“, erzäh-
len die beiden, die aus der Co-
splay-Szene kommen und privat
eher mittelalterliche Thematiken
bevorzugen. Lisa Lehmann, von
Beruf Bankkauffrau, hat daher ih-
re Erfahrungen mit Kostümher-
stellung. Tobias Langer hingegen
setzte sich nun intensiv mit der Fo-
tografie und Fotobearbeitung aus-
einander, probierte immer neue
Kameramodelle und schulte sich
in dem Bereich weiter – neben sei-
ner Arbeit als Bauzeichner im Gar-
ten- und Landschaftsbau. Inner-
halb weniger Jahre haben beide ih-
re Fähigkeiten rasant entwickelt.
Und das alles nebenberuflich.

Nicht nur große Kunstwerke, für
die sich das Team mit dem Kun-
den viel Zeit nimmt und eine
„Wohlfühlatmosphäre“ aufbaut,
bieten sie an, sondern auch Casu-
al-Aufnahmen im Außenbereich
oder im Heimstudio. „Unser Stil
zeichnet sich durch ästhetisch-
schöne, leicht düstere Porträtfoto-
grafie mit außergewöhnlichem Set-
ting aus“, lautet ihr Fazit. Selbst-
bewusst sagen sie, dass ihre Bilder
„museumsreif“ sein sollen. Ein An-
spruch, dem sie bereits gerecht
werden. red

Öffnungszeiten und Kontakt

Die Ausstellung ist sonn- und fei-
ertags im Stöffel-Park (Stöffelstra-
ße, 57647 Enspel) von 13 bis 18 Uhr
zu sehen, dann läuft auch der Ca-
fébetrieb. Ansonsten wird auf
Wunsch zu den üblichen Eintritts-
zeiten geöffnet: Di–Do 10 bis 17
Uhr, Fr–So und feiertags 10 bis 18
Uhr. Für die Ausstellung alleine wird
kein Eintritt erhoben.
Kontakte: www.langer-fotograf.de

Das Team Langer-Fotograf aus Singhofen stellt im Stöffel-Park aus, da es hier oft die passende Fotolocation fin-
det, was ganz nach dem Geschmack des Geschäftsführers Martin Rudolph (Foto oben, rechts) ist. Kunstvolle Por-
träts (Fotos unten) erschaffen Tobias Langer und Lisa Lehmann. Fotos: Tatjana Steindorf/Langer-Fotograf

Kompakt

Krimi imKloster
M Strüth.Andreas Arz liest am
Freitag, 13. Mai, aus seinem neuen
Krimi „Die Rache im Flaschenhals“.
Um 19 Uhr freut sich das Team der
Schönauer Buchecke im Kloster
Schönau auf Krimifans.

Seniorentreff in Nassau
M Nassau.Die Stadt Nassau lädt im
Auftrag von Ilse Leifheit alle Bürger
ab 70 Jahren zu einem geselligen
Nachmittag ein. Dieser ist am
Sonntag, 15. Mai, 14.30 Uhr, im
Freiherr-vom-Stein-Park in Nassau.

Sprechstunde entfällt
M Arzbach.Die Sprechstunde mit
Arzbachs Ortsbürgermeister Claus
Eschenauer am Freitag, 13. Mai, im
Rathaus fällt aus. Dies schreibt er in
einer Mitteilung. red

SPD wählt neuen Vorsitzenden
Vorstandswahlen beim
SPD-Gemeindeverband
zeigen Trend

M Nastätten. Die Delegierten des
SPD-Gemeindeverbands (GV) Na-
stätten haben Marc Schieche zu ih-
rem neuen Vorsitzenden gewählt.
Der erst 20-Jährige folgt in dieser
Funktion Pauline Sauerwein nach
und setzt mit seiner Wahl schon in
jungen Jahren die Traditionslinie
fort, neue Impulse mit vorhande-
nem Wissen zu vereinen, um künf-
tig als Partei noch moderner und
fortschrittlicher auftreten und noch
besser Menschen und Region vo-
ranbringen zu können.

Schieche, eingesessener Ober-
wallmenacher, ist seines Zeichens
dualer Student der Wirtschaftsin-
formatik und somit Experte auf den
Gebieten des Projektmanagements
und der Prozessoptimierung. Für
die Jusos Rhein-Lahn ist er zudem
als Vorsitzender im Kreis aktiv.

Nicht zuletzt die Mischung aus dy-
namischer Führungskompetenz,
junger Politik und Expertise aus
der freien Wirtschaft machten den
anwesenden Delegierten der SPD-
Ortsvereine der Verbandsgemein-
de die einstimmige Wahl offen-
sichtlich einfach, heißt es in einer
Pressemitteilung. „Ich möchte fri-
schen Wind und neue Gedanken in
den Gemeindeverband bringen und
dabei vor allem junge Menschen in
der Verbandsgemeinde zum Mit-
machen animieren und anspre-
chen“, sagte Schieche nach seiner
Wahl. Vorangegangen war der Be-
richt der 23-jährigen Amtsvorgän-
gerin Sauerwein, der zwei Jahre
im Zeichen der Pandemie umfass-
te. Trotz schwieriger Umstände ha-
be die Sozialdemokratie in dieser
Zeit beachtliche Erfolge in Land
und Bund vorzuweisen, wozu auch
die örtlichen Mitglieder beigetra-
gen hätten.

Hervorgehoben wurden insbe-
sondere die durchschlagenden
Wahlkämpfe für den Direktkandi-

daten Jörg Denninghoff und Mi-
nisterpräsidentin Malu Dreyer bei
der Landtagswahl 2021, für Tanja
Machalet als Bundestagsdirekt-
kandidatin später im Jahr und
abermals für Denninghoff bei der
Landratswahl in diesem Frühjahr.

Anschließend erfolgte die Vor-
standsneuwahl. Neben dem neuen
Chef Schieche wurde Heike Winter
(Miehlen) als zweite Vorsitzende
im Amt einstimmig bestätigt. Kas-
siererin bleibt Gudrun Schuma-
cher. Stellvertretende Kassiererin
ist die 25-jährige Melissa Frey aus
Oberwallmenach, ebenfalls ein
junges Neumitglied des Vorstands.
Zum Schriftführer wurde der 32-
jährige Andreas Breidenbach (Bet-
tendorf) gewählt, Pressewart ist der
33-jährige André Frey (Oberwall-
menach), beide neu im Vorstand.

Ergänzt wird der geschäftsfüh-
rende Vorstand von den Beisitzern
Stefan Janzen, Gerd Grabitzke,
Wolfgang Bärz, Sammy Soukup,
Stephan Kratz sowie Jörg Winter.
Pauline Sauerwein wurde unter

Applaus der Anwesenden ein Blu-
menstrauß zum Abschied über-
reicht und sich für ihre Arbeit für
den Gemeindeverband bedankt.

Wie die SPD weiter berichtet,
dokumentierten die Wahlergeb-
nisse der Vorstandswahlen nicht
nur die Geschlossenheit der SPD-
Mitglieder in der Verbandsge-
meinde Nastätten, sondern bestä-
tigten einen Trend hin zur Verjün-
gung und Diversität. Schieche be-
dankte sich bei den Delegierten für
das ihm entgegengebrachte Ver-

trauen. Im Anschluss an die Wah-
len wurden schon die Schwer-
punktsetzungen des neuen Vor-
stands in den nächsten Jahren er-
örtert. Gemeinsam mit den Aktiven
möchte Schieche in den kommen-
den Monaten die SPD im Blauen
Ländchen auf die Kommunalwahl
2024 vorbereiten. Ihm sei dabei be-
sonders wichtig, „ein schlagkräfti-
ges Team auf die Beine zu stellen,
mit dem wir wirklich etwas bewe-
gen können“, sagte Schieche. „Die
Partei auf Verbandsgemeindeebe-

ne lebt und entwickelt sich ständig
weiter. Anders wäre ein so vielfäl-
tiger und tatkräftiger Vorstand gar
nicht vorstellbar. Jetzt geht die Ar-
beit los, und ich freue mich auf ei-
ne gute Zusammenarbeit junger
neuer Aktiver sowie erfahrener
Mitglieder im neuen Vorstand. Mit
dieser Mischung und mit Einigkeit
können wir viel erreichen und vor
allem auch weitere junge Men-
schen einbinden und gewinnen“,
sagte der neue Gemeindever-
bandsvorsitzende. red

Neu gewählte Vorstandsmitglieder undDelegierte freuen sich auf die kommendenAufgaben (vorne von rechts): André
Frey,Melissa Frey, Gudrun Schumacher, HeikeWinter,Marc Schieche, Pauline Sauerwein unddahinter SammySou-
kup, Andreas Breidenbach, Stefan Janzen, StephanKratz undGerdGrabitzke. Foto: SPD-Gemeindeverband Nastätten

Hainauer werden ins Bild gerückt
Fotoaktionen zur 1100-Jahr-Feier geplant
M Hainau. Zur ersten urkundliche
Erwähnung des Dorfes vor 1100
Jahren – damals noch als Pischin-
gehova/Pissighofen – soll es am 9.
und 10. Juli ein großes Fest in Hai-
nau geben. Dazu hat sich der Fest-
ausschuss einiges einfallen lassen.
So soll es unter anderem ein Luft-
bild mit allen Hainauerinnen und
Hainauern sowie „Haustür-Bilder“
geben. Das Luftbild wird am Sonn-
tag, 15. Mai 2022, um 16 Uhr auf-
genommen. Dazu sollten sich mög-
lichst alle zu diesem Zeitpunkt auf
dem Sportplatz einfinden. Wer nicht
mehr so gut zu Fuß ist, kann sich
an ein Mitglied des Gemeinderates
oder des Festausschusses wenden,
wo Transportmöglichkeiten gefun-
den werden. Für die „Haustür-Bil-
der“ sollen Fotos der Bewohnerin-

nen und Bewohner aller Hainauer
Häuser in ihren jeweiligen Haus-
eingängen aufgenommen werden.
Zu diesem Zweck sind Nadine
Bärz und Kai Alberti bereits seit
dem 9. Mai abends zwischen 18
und circa 20 Uhr mit der Fotoka-
mera unterwegs. Der Festaus-
schuss bittet darum, vorab Termine
telefonisch oder per Whatsapp un-
ter der Telefonnummer 01522/
874 77 18 mitzuteilen, an denen al-
le aktuellen und gerne auch ehe-
maligen Bewohner eines Hauses
anwesend sind. Das Ergebnis soll
dann als Fotocollage im Rahmen
des Festes zu sehen sein. red

Z Weitere Details zum Programm
wollen die Organisatoren in

Kürze auf hainau.de veröffentlichen.

Konzert zum Gedächtnis von Günter Leifheit
Sedat Sen und Sinfonietta Koblenz spielen im
Rahmen des Festivals Gegen den Strom in Nassau
M Nassau. Beim Festival „Gegen
den Strom“ erklingt ein Günter-
Leifheit-Gedächtnis-Konzert mit
dem Orchester Sinfonietta Koblenz
und Sedat Sen (Violine) am mor-
gigen Samstag, 14. Mai, 16 Uhr, in
der Stadthalle Nassau bei freiem
Eintritt. Spenden sind willkommen.
Auf dem Programm stehen Werke
von Mozart, Schubert, Suppé, Ni-
colai, Mendelssohn Bartholdy,
Tschaikowsky und Beethoven.

Das Orchester Sinfonietta Ko-
blenz hat seit seinem Gründungs-
jahr 1999 in zahlreichen Konzerten
durch eine ausgewählte Pro-
grammgestaltung auf sich auf-
merksam gemacht, steht in einer

Pressemitteilung. Ziel des Orches-
ters sei das Einstudieren eines an-
spruchsvollen und breit gefächer-
ten vorwiegend kammermusikali-
schen Repertoires. Dieses Anliegen
wird durch das Mitwirken von Mu-
sikern der Rheinischen Philharmo-
nie unterstützt. Die musikalische
Leitung des Orchesters liegt in
Händen von Sedat Sen, langjähri-
ger Konzertmeister der Rheini-
schen Philharmonie Koblenz.

Geboren in Veles, Mazedonien,
studierte Sedat Sen zunächst in der
Türkei an der Staatlichen Hoch-
schule für Musik, Ankara, an-
schließend als Stipendiat an der
Nordwestdeutschen Musikakade-

mie Detmold. Da-
nach wurde er
Konzertmeister
beim Städtischen
Orchester Heidel-
berg. Von 1976 bis
zu seinem Ruhe-
stand im Jahr 2008
war er Konzert-
meister im Staats-
orchester Rheini-
sche Philharmonie

in Koblenz. Sedat Sen gründete
1979 das Philharmonische Ensem-
ble Koblenz für Bläser und Strei-
cher.

Seit 1982 ist er Leiter von Kam-
mermusikkursen für Jugendliche
beim Arbeitskreis Musik in der Ju-
gend (AMJ) und in der Musik-
schule der Stadt Koblenz. Von
1996 bis 1997 war er künstlerischer

Leiter und Kammermusiker bei
den Internationalen Meisterkursen
auf Schloss Liebig (Kobern-Gon-
dorf).

1999 gründete er das Streichor-
chester Sinfonietta Koblenz, dessen
Leiter er ist. 2005 und 2006 initi-
ierte und leitete er deutsch-zypri-
otische Streicherworkshops mit der
Unterstützung des Goethe-Instituts
und der Kulturstiftung Koblenz. Im
Mozartjahr 2006 führte er mit Eber-
hard Nöst den gesamten Zyklus
der Mozart-Sonaten für Violine
und Klavier auf. 2010/11 initiierte
Sedat Sen die Saffiger Konzertrei-
he im Gedenken an Balthasar Neu-
mann. red

Z Reservierungen sind per E-Mail
an reservierung@festival-

gegen-den-strom.de möglich.

Sedat Sen
Foto: Sinfonietta
Koblenz
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